
Die FDP wird Ramelow in allen
drei Wahlgängen ablehnen
ERFURT – Die FDP wird am kommenden Mittwoch bei der Wahl eines
Ministerpräsidenten im Landtag in allen drei Wahlgängen gegen
den  abgewählten  Linke-Politiker  Bodo  Ramelow  stimmen.  Das
teilte die Fraktion mit.

Am  5.  Februar  war  spektakulär  der  FDP-Politiker  Thomas
Kemmerich (Foto) offenbar mit Stimmen der eigenen Partei, der
CDU und der AfD zum Ministerpräsidenten gewählt worden. Er
trat nach massivem Druck u. a. von Bundeskanzlerin Merkel und
seinem Parteichef Christian Lindner zurück, führt aber derzeit
noch die Geschäfte der Landesregierung von Thüringen.

Beim  28.  Aschermittwoch  der  CDU  hatte  gestern  Abend  der
Kandidat für den Vorsitz der Bundespartei, Friedrich Merz, in
Apolda unter dem Jubel von 1.500 CDU-Anhängern gesagt: „Der
Auslöser war die Arroganz, die Überheblichkeit zu sagen, ich
stelle mich hier zur Wahl“, kritisierte er Ramelows Verhalten
nach dessen verlorener Wahl. Wenn die CDU ihren Wählern vor
der Wahl verspreche, keinen Linken als MP zu wählen, dann
müsse das auch nach dem Wahltag gelten. Auch für diese Aussage
erntete Merz stürmischen Applaus.
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